
Mit Kindern über Homosexualität kommunizieren
Beitrag von „kecks“ vom 20. Dezember 2014 13:08

..."letztendlich soll jeder leben, wie er möchte. Da habe ich kein Problem damit".

homosexuelle können nicht "so leben wie sie möchten", solange leute wie du rumlaufen und
überall erzählen "ich hab ja nix gegen dich, du kannst leben wie du willst, aber ich finde dich
abmormal und sch*** und widerwärtig, weil du homosexuell bist". du magst es anders
formulieren, aber das ist es, was du meinst, wenn du homosexualität mit behinderung (was
übrigens auch behinderte abwertet), gewalt, sex mit kindern usw. vergleichst. bittebittebitte
versuch mal kurz zu überlegen, was deine aussagen bei anderen anrichten können. auch wenn
du glaubst, "nur deine meinung zu sagen" - himmel, deine meinung beeinflusst die gesellschaf,
in der wir leben, und zwar so, dass mindeheiten extrem unter dieser "meinung" leiden. und es
ist *nicht* in ordnung, wenn man wissentlich (!) andere verletzt, bloß weil "man wird ja noch
sagen dürfen" und "ich hab nix gegen..., aber...".
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